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Die Normen des eurocode 9 wurden 
im CeN/TC 250/SC 9 „eurocode 9 – 
 bemessung und Konstruktion von 
 Aluminiumtragwerken“ erstellt. In der 
 ersten Phase sind nach und nach bis 
1998 die eurocodes als  europäische Vor-
normen (eNV) erschienen. Die  nächste 
Phase begann bereits im Jahre 1997 
mit den ersten Arbeiten zur Überfüh-
rung dieser Vornormen in  europäische 
Normen (eN). Im Jahr 2007 hat 
CeN/TC 250/SC 9 die fünf Normenteile 
der 1. Generation des eurocode 9 ver-
öffentlicht. Seit 2015 wird diese  erste 
 Generation des eurocode 9 überarbei-
tet. Derzeit wird noch an der  finalen 
Fertigstellung der deutschen Fassun-
gen und der Nationalen Anhänge ge-
arbeitet. mit einer Veröffentlichung der 
2. Generation des eurocode 9 ist im 
Frühjahr 2024 zu rechnen. 

Übersicht

Die Normenreihe eurocode 9 setzt sich 
aus den in Tabelle 10  aufgeführten 

 Teilen und den jeweils zugehörigen 
Natio nalen Anhängen zusammen. 
Wann die zweite Generation der euro-
codes bauaufsichtlich eingeführt wird, 
ist noch unklar. 

Wichtigste Änderungen

Grundsätzliches
bei der Anpassung der DIN eN 1999 
wurde versucht, die bestehende Kapitel-
logik beizubehalten. Aus der einfüh-
rung zusätzlicher Kapitel resultiert je-
doch in einer Änderung der Nummern 
der Hauptkapitel sowie teilweise eine 
Änderung der Nummern der Unter-
kapitel. Auch wurde bei der Übersetzung 
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Tabelle 10: Normreihe Eurocode 9

Norm-Nummer 
 eurocode

Titel: eurocode 9 – bemessung und 
 Konstruktion von Aluminiumtragwerken 

Ausgabedatum

DIN eN 1999-1-1
Teil 1-1: Allgemeine bemessungsregeln Frühjahr 2024

e DIN eN 1999-1-1/NA

DIN eN 1999-1-2 Teil 1-2: Tragwerksbemessung für den 
brandfall

Frühjahr 2024
e DIN eN 1999-1-2/NA

DIN eN 1999-1-3
Teil 1-3: ermüdungsbeanspruchte Tragwerke Frühjahr 2024

e DIN eN 1999-1-3/NA

DIN eN 1999-1-4
Teil 1-4: Kaltgeformte Profiltafeln Frühjahr 2024

e DIN eN 1999-1-4/NA

DIN eN 1999-1-5
Teil 1-5: Schalentragwerke Frühjahr 2024

e DIN eN 1999-1-5/NA
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soweit möglich versucht, Formulierun-
gen aus der aktuellen deutschen Fas-
sung des eurocode 9 zu übernehmen, 
um so in den betreffenden Kapiteln zu 
verdeutlichen, dass keine inhaltlichen 
Anpassungen stattgefunden haben. 
Dies war jedoch nicht immer möglich; 
zum einen muss die deutsche Über-
setzung nun „enger“ an der englischen 
Ursprungsfassung liegen, als dies noch 
in der 1. Generation der Fall war; zum 
anderen wurden die eurocodes har-
monisiert. Diese Harmonisierung fand 
nicht nur für die fünf Normenteile des 
eurocode 9 untereinander statt, son-
dern wurde über alle eurocodes hin-
weg durchgeführt. Aus diesem Grund 
wurden begrifflichkeiten und Symbol-
definitionen angepasst, um eine Ver-
einheitlichung über alle eurocodes zu 
gewährleisten. So wurden z. b. die be-
griffe „Knickspannungslinie“ in „Knick-
linie“ und „Schlankheitsgrad“ in „be-
zogener Schlankheitsgrad“ geändert. 
Dies ist eine Präzisierung der begriffe 
im eurocode 3, die im eurocode 9 über-
nommen wurde. 

Beispiele für „Ease of Use“

Im rahmen des sogenannten „ease of 
Use“ wurden in einigen Kapiteln erläu-
ternde ergänzungen, Klarstellungen 
und Vereinfachungen vorgenommen, 
welche die Anwendung der bemes-
sungsregeln vereinfachen, das Sicher-
heitsniveau jedoch nicht beeinflussen.

Als beispiel für eine Verringerung der 
Anzahl der zu führenden  Nachweise 
können die Spannungsnachweise im 
rahmen des  Querschnittsnachweises 
genannt werden. Dort entfallen die 
 einzelnachweise der einzelnen Span-
nungskomponenten σx,ed, σz,ed und τed, 
da diese Nachweise bereits im zu-
sätzlich zu führenden Vergleichsspan-
nungsnachweis enthalten sind.

ein beispiel für eine reduktion des 
Normenumfangs stellen die  Kapitel zu 
den Querschnittsnachweisen dar. Von 
diesen wurden einige „ eingespart“, 
 indem dort direkt auf die jeweiligen 
Stabilitätskapitel verwiesen wird, und 
zwar jeweils mit dem Hinweis, dass 
beim Querschnittsnachweis χy und χz 
entfallen bzw. mit „1,0“ anzusetzen sind.

Klarstellungen erfolgen in mehreren 
Kapiteln. So wird etwa im rahmen des 
Querschnittsnachweises unter gleich-
zeitiger biege- und Normalkraftbean-
spruchung für Querschnitte der  Klasse 1 
und 2 nun darauf hingewiesen, dass 
der Nachweis auch unter berücksichti-
gung einer vollplastischen Spannungs-
verteilung erfolgen kann, wobei zu-
nächst die Lage der Spannungsnulllinie 
zu ermitteln ist. Auch berücksichtigt 
der biege knicknachweis für Hohlquer-
schnitte und rohre die Knickrichtung 
im Interaktionsnachweis nun konkre-
ter,  indem der Interaktionsnachweis für 
beide Knickrichtungen separat angege-
ben wird.

Beispiele für neue Inhalte

Teilweise gehen die vorgenommenen 
ergänzungen jedoch auch über Klar-
stellungen und Vereinfachungen hin-
aus. So wurde etwa zur Führung des 
Stabilitätsnachweises unter plan-
mäßig zentrischem Druck für bauteile 
in Fachwerken und Verbänden ein neu-
es Unterkapitel ergänzt. Hier werden 
sowohl Knicklängen als auch bezogene 
Schlankheiten für die bauteile definiert.

Weiterhin wurde ein Kapitel „Verein-
fachte berechnung der beanspruch-
barkeit[en]“ für Querschnitte und bau-
teile ergänzt. In diesem werden als 
Alternative zu den bekannten Verfahren 
zum Nachweis der beanspruchbarkeit 
der Querschnitte sowie zum Stabili-
tätsnachweis der bauteile  vereinfachte 
Nachweisformate angegeben. Auch 
wird nun im zuge des Nachweises in 
der ebene belasteter Platten (unausge-
steift oder orthotrop) in jeweils zusätz-
lichen Kapiteln auf die beanspruchbar-
keit bei senkrecht zur ebene wirkenden 
Lasten eingegangen.

Neu hinzugefügt wurden z. b. auch An-
hänge zur bemessung von Aluminium-
brücken, räumlichen Gittertragwerken 
und Verbundträgern aus Aluminium 
und beton. 

❚

Die Zeitschrift rund um die Normung. 
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